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LIEBE GEMEINDE IN DER WESTSTADT,

wenn 2 Dinge fast gleich klingen, dann vermutet man, dass sie irgendwie zusam-
men gehören. Und genau so ist es im Schöpfungsbericht der Bibel. 
Da klingt es im Hebräischen so: adam – adamah - adam – adamah – adam.
Ein Gleichklang ist allerdings im Deutschen nur zu hören, wenn man „Adam“ 
nicht mit „Mensch“ und schon gar nicht mit „Mann“ übersetzt. Denn wenn 
„adamah“ die Erde ist, dann ist logischerweise Adam das „Erdwesen“. 
Und so hört man den Zusammenhang:
„Gott hatte es noch nicht regnen lassen auf die Erde, und das 
Erdwesen war noch nicht da, um die Erde zu bearbeiten. 
Und Gott schuf das Erdwesen, Staub von der Erde, und 
blies ihm den Hauch des Lebens ein, und das Erdwe-
sen wurde zur lebendigen Seele.“ 1. Mose 2,5

Vielleicht gefällt uns das ja aber gar nicht, Erdwesen 
zu sein. Schließlich sind wir die Krone der Schöp-
fung, vernunft begabt, fähig, Th eorien aller Art 
aufzustellen, zum Mond zu gelangen und uns über 
alles Leibliche zu erheben. 
Im Schöpfungsbericht jedoch wird als unsere 
Grundbestimmung angesehen, dass wir untrennbar 
zur Erde gehören. Zwischen der Erde und dem Erdwe-
sen besteht ein Lebenszusammenhang, aus dem es nicht 
ausbrechen kann. Aus Erde gemacht ist es ein Teil von ihr 
und von ihr abhängig. 

Wir sind uns nicht immer bewusst, wie erdverbunden wir sind: wir atmen 
die Luft , und manchmal fällt uns auf, wie sie nach Sonne oder Herbst riecht, 
wir spüren das Wetter in unseren Gliedern, wir ernten die Nahrung für das kom-
mende Jahr, wir sind umgeben von den Schätzen der Erde: Aluminium, Öl, Holz... 

Das Verhältnis des Menschen zur Erde wurde lange missverstanden, als ginge es 
dabei um Herrschaft . Das war fatal, weil es die religiöse Begründung dafür war, den 
Raubbau an der Erde zu rechtfertigen; Ausbeutung, Fortschritt um jeden Preis…
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Erdwesen zu sein ruft  dem Menschen ins Gedächtnis, sich als Teil eines Ganzen 
zu verstehen. Mit der Erde würde der Mensch selbst Schaden nehmen, indem er 
seine Wurzeln und seinen Lebensraum verliert. Die Botschaft  des Schöpfungs-
berichts hat uns also schon lange vor der Bewegung „Fridays for future“ dazu 
aufgerufen, behutsam und zärtlich mit der Erde umzugehen. 

Dieses Liebesverhältnis zwischen Erdwesen und Erde ist eine 
nüchterne Angelegenheit, kein Verklären vergangener 

Zeiten. Dazu ist unser modernes Leben durch manchen 
Fortschritt so viel behaglicher geworden. 

Die Frage ist: Wenn dieses Erdwesen begabt genug ist, 
um zum Mond zu fl iegen, warum nützt es seinen Ver-

stand nicht, um z.B. solarbetriebene Flugzeuge zu 
konstruieren? Warum gibt es nicht mehr erfreuliche 
Nachrichten wie diese: einige Gemeinden in Frank-
reich haben einen Mindestabstand von 200 Metern 
(statt 2-5 m bei uns) durchgesetzt zwischen mit 
Glyphosat gespritzten Feldern und Wohngebieten!

Wir Christinnen und Christen müssen uns einbrin-
gen als diejenigen, die Gott als den Schöpfer der Welt 

anerkennen. Wir wissen, wie angewiesen wir sind auf 
ihn, der uns den Hauch des Lebens einbläst. Wie können 

wir denn auch sonst zur lebendigen Seele werden! 

Der Hauch des Lebendigen – mögen wir ihn spüren! 

Ich grüße Sie herzlich 

Ihre Pfarrerin 
Margret Rittmann
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INFOS
WIR INFORMIEREN

Am 1. Advent 2019 wählen die rund 
zwei Millionen wahlberechtigten Mit-
glieder der Evangelischen Landeskirche 
in Württemberg neue Kirchengemein-
deräte sowie eine neue Landessynode. 
Etwa 10.000 Kirchengemeinderätin-
nen und Kirchengemeinderäte leiten 
die 1.244 Kirchengemeinden der Lan-
deskirche zusammen mit ihrer Pfar-
rerin bzw. ihrem Pfarrer. Und die 90 
ebenfalls zu wählenden Landessyno-
dalen bestimmen den Kurs der gesam-
ten Kirche auf landeskirchlicher Ebene 
mit. Wichtig, so Landesbischof July, sei 
die Unterstützung durch eine breite 
Wahlbeteiligung: „Jede Wählerin und 
jeder Wähler unterstützt auf diese Wei-
se unser Kernanliegen in der württem-
bergischen Landeskirche: Dass die Ver-
kündigung des Evangeliums von Jesus 
Christus in Wort und Tat auch in Zu-
kunft  die Menschen im Land erreicht, 
ihnen hilft , sie ermutigt, sie tröstet.“

Bei uns in der Weststadt gibt es zwei 
Wahllokale.

Im Gemeindehaus Friedensstraße 35 
und im Gemeindehaus in der Oster-
holzallee 51.

Jedes Gemeindeglied bekommt au-
tomatisch Briefwahlunterlagen zu-
gesandt. Sie können mit diesen Un-
terlagen am Wahltag zum Wahllokal 
kommen oder in den Tagen vorher an 
uns senden oder an einem der Pfarr-
ämter einwerfen. (Erbestraße 7 oder 
Friedenstraße 6)

Ihre Kirchenwahl am 01.12.2019 www.kirchenwahl.de

Sechs Jahre KGR, Danke für 
alle Wegbegleitung!

Liebe Gemeindeglieder,
am ersten Advent sind Wahlen zum 
Kirchengemeinderat und zur Landes-
synode. In unserer Gemeinde sind wir 
im Moment 10 Personen im Kirchenge-
meinderat, 8 gewählte und eine Pfarre-
rin und ein Pfarrer. Wir leiten miteinan-
der die Gemeinde.
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Unsere Gemeinde ist Teil der Gesamt-
kirchengemeinde Ludwigsburg. Ein 
Großteil der Verantwortung bei Immo-
bilien, Finanzen und im Blick aufs Per-
sonal liegt im Verantwortungsbereich 
des Gesamtkirchengemeinderates.
Wenn der Kirchengemeindrat der West-
stadt tagt, geht es um das kirchliche 
Leben hier in der Weststadt. In der zu 
Ende gehenden Legislaturperiode ha-
ben wir vieles miteinander angestoßen. 
Ein wesentlicher Schwerpunkt war die 
Begleitung der bestehenden Aufgaben. 
Traditionelle Gottesdienste, die Arbeit 
mit Senioren, die Sportgruppen, der 
Gospelchor, der Gottesdienst für klei-
ne Leute und vieles andere bereichert 
das Leben unserer Gemeinde seit vie-
len Jahren und der Kirchengemeinderat 
freut sich über jede Mitarbeiterin und 
jeden Mitarbeiter.
Darüber hinaus hat der KGR, nachdem 
er die Vakatur gestaltet hat, mit uns Pfar-
rern zusammen folgende Neuerungen 
initiiert vorangeracht und unterstützt: 

•  Innenrenovierung Paul-Gerhardt- 
Kirche, Innenrenovierung des Ge-
meindehauses, neue Verstärkeranlage 
in der Erlöserkirche

•  besondere Gottesdienstformen wie 
Sternstunde, Elf-Uhr-Gottesdienst, 
Früh stücksgottesdienst, regelmäßi-
ger Mitarbeiter/innenabend 

•  Ton-Aufnahmen von Gottesdiensten 
auf der Homepage oder Live-Stream 
der Gottesdienste

•  neue Formate der Gemeindearbeit 
wie Zeitgespräche, Glaubenskurse, 

Auszeitabend, Kultur an kleinen  
Tischen, Visionsabende, Kaffee für 
alle und Smartphone-Kurse, Floh-
markt für Frauen und Mädchen 

•  Akzente in der Jugendarbeit mit einer 
Konfi/Jugendfreizeit mit den Jugend-
lichen der Weststadt und dem Start 
einer Jungschar zuerst in PG, jetzt im 
Gemeindehaus bei der Erlöserkirche 

•  Akzente in der Öffentlichkeitsarbeit 
mit einem neuen Internetauftritt, 
einem neuen Konzept des Gemeinde-
briefes und vielen kreativen Plakaten, 
Umstellung der Vewaltung mit neuen 
Möglichkeiten der EDV (Gottes-
dienstplan und Gemeindehausbele-
gungsplan in der Cloud) 

•  Neustrukturierung des Ludwigsbur-
ger Beitrages 

•  Intensive Zusammenarbeit mit unse-
ren KITAs, Bücherschrank, Kirchen 
mit Pedelec entdecken, Konfikoch-
club, Laternenlauf für die Kleinsten 
und und ...

Sie sehen, ohne KGR und seine Initi-
ativen geht es nicht! Mit Ihrer Wahl 
unterstützen und bestätigen Sie unsere 
Arbeit!
Vielen Herzlichen Dank an alle Kir-
chengemeinderäte von uns als Pfarre-
rin und Pfarrer für die gute und ver-
trauensvolle Zusammenarbeit!

Herzliche Einladung zur Vorstellung 
der neuen KGR-Kandidaten und  
– Kandidatinnen am 20. Oktober um 
10.45 Uhr in der Erlöserkirche.
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Die Kinder des Kindergartens Frie-
denstraße sind zu ‚Gartenzwergen‘ ge-
worden!

Nachdem das Hochbeet im Garten der 
Einrichtung zwei Jahre im Dornrö-
schenschlaf verbracht hatte, erweckten 
es die Kinder im Frühjahr zu neuem Le-
ben. Kaum war es mit neuer Folie aus-
gekleidet und mit frischer Erde gefüllt, 
konnten die Gartenzwerge loslegen. 
Zuerst stand ein Ausflug zum Baumarkt 
auf dem Programm. Dort erfuhren die 

Kinder in der Gartenabteilung viel 
Wissenswertes über Pflanzen und füll-
ten gleich den Einkaufswagen mit Ge-
müsesetzlingen. Außerdem beteiligte 
sich der Kindergarten an der Aktion 
‚Ohne Biene keine Früchte‘ der Firma 
Kumpf und bekam kostenfrei Wildblu-
mensamen zur Verfügung gestellt. Die 
Kleingärtner haben die Setzlinge und 
die Blumensamen mit Begeisterung in 
die frische und feuchte Erde gepflanzt 
und kräftig mit ihren Gießkännchen 
bewässert. In den folgenden Wochen 
und Monaten konnten die Kinder mit 
allen Sinnen das Heranwachsen von 
großen, festen Fleischtomaten und von 
süßen, kleinen Cocktailtomaten sowie 
von bissfesten Karotten, Gurken und 
Paprikaschoten erleben. Endlich gab 
es noch mehr „junges Gemüse“ in der 
Friedenstraße! Ferner erfreuten sie 
sich an der Blütenpracht der Wildblu-
men und beobachteten häufig Bienen 
sowie weitere Insekten, die sich ihren 
Weg durch die Blütenpracht bahnten. 
Dadurch ergaben sich bei den Kin-
dern und den Erzieherinnen viele Ge-
spräche über Blüten, Blätter, Wurzeln, 
Farben, Düfte, Pflege, Früchte, Tiere. 

Junges Gemüse in der Friedenstraße

GEMEINDE
WIR SIND GEMEINDE
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Nachdem wir unsere Tischtennisgrup-
pe im Gemeindebrief vorgestellt haben, 
konnten wir nicht nur neue Mitglieder 
gewinnen, sondern es erreichte uns 
auch ein ganz besonderer Telefonanruf. 
„Ich habe hier eine Tischtennisplatte  
in der Garage stehen, die niemand 
mehr bespielt.“, meinte die Anruferin 
„Könnt ihr die nicht gebrauchen?“ Zu 
dritt zogen wir los die Platte zu begut-
achten und kurz darauf sah man eine 
Tischtennisplatte durch die Straßen der 
Weststadt rollen. 

Wir bedanken uns herzlich bei  der 
Spenderin Sylvia Richter und freuen 
uns sehr, jetzt auf zwei Platten gleich-
zeitig spielen zu können. Zudem ist es 
nun auch möglich, dass andere Grup-
pen unter Aufsicht hin und wieder den 
Schläger schwingen können und ein 
Spiel bestreiten können.

Die Tischtennisgruppe sagt DANKE

Getreu dem Zitat: 
‚Nur wer sät, kann auch ernten‘ 
versüßen sich die Kinder nun ihre Zeit 
im Kindergarten mit dem Naschen von 
aromatischem und vitaminreichem 
Gemüse. Und alle sind sich einig: im 

nächsten Frühjahr wollen die Garten-
zwerge wieder mit Schaufel und Gieß-
kännchen leckeres Gemüse und bunte 
Blumen pflanzen und einen Lebens-
raum für Insekten schaffen.

Kindergarten Friedenstraße
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„Bildung ist in Nigeria immer noch 
ein Privileg, das viele sich nicht leisten 
können.“

Auf ihrem Heimaturlaub besuchte 
Annegret Kambur im August 2019 
wieder die Weststadtgemeinde. Der 
Paul-Gerhardt-Treff und die Bastel-
gruppe spendeten 500 €. Dies wurde 
feierlich durch Gisela Nauth über-
reicht. Das Geld wird u.a. für die Leh-
rergehälter eingesetzt.

Nach dem Gottesdienst stellte sie ihr 
Projekt mit den Fotos vor. Die Farm 
„Hope Eden“ wurde 1998 von Shiekar 
und Annegret Kumbur in der Nähe 
der nigerianischen Hauptstadt Abuja 
gegründet. Sie sichert durch den An-

bau und den Verkauf von Grundnah-
rungsmitteln den Lebensunterhalt für 
die Bewohner auf „Hope Eden“. 

Der Name der Farm ist auch Pro-
gramm: „Hope Eden“ steht für Hoff-
nung. Menschen sollen durch die 
Botschaft von Jesus Christus neue 
Hoffnung erhalten. Wenn sie mit etwas 
Starthilfe gleichzeitig ihre Lebensbe-
dingungen verbessern können, machen 
sie Schritte in eine hoffnungsvolle 
Zukunft.

Erweitert wurde die Farm Sommer 
2007. So wurde unter Mitwirkung 
einer Gruppe des Evangelischen Ju-
gendwerks in Württemberg, von „Hope 
Eden“ Jugendlichen und Eltern aus der 

Geld für Bildung in Nigeria

Foto: Stefanie Raab
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Nachbarschaft die Fundamente für die 
ersten 6 Klassenräume und der Sani-
täranlage ausgehoben.

Fast 140 Kinder in zwei Kindergar-
tengruppen, einer Vorschulklasse und 
sechs regulären Klassen besuchen die 
Schule. Die „Hope Eden Commu-
nity School“ ist eine Schule für Kin-
der, deren Eltern sich den regulären 
Schulbesuch nicht leisten können. 
Gemäß dem Schulmotto „Helped to 
help“ (Geholfen, um selbst zu helfen) 
sollen Kinder aus der strukturell be-
nachteiligten Umgebung Abujas die 
Chance auf eine gute Schulausbildung 
bekommen. Sie erwerben  auch haus-
wirtschaftliche, technische und andere 
praktische Fähigkeiten.

„In Nigeria ist es üblich Schulgeld zu 
bezahlen. Den Eltern ist es nicht mög-
lich, die Kosten auch nur annähernd 
aufzubringen. Wir geben ihnen die 
Chance, durch ihre regelmäßige Mit-
hilfe beim Schulbau oder Mitarbeit 
beim laufenden Betrieb, die Ausbil-
dung ihrer Kinder zu ermöglichen.“, 
so Annegret Kambur.

Um die laufenden Schulkosten, wie 
Lehrer- und Mitarbeitergehälter, Schul-
essen, Fahrtkosten, Unterrichtsmaterial 
etc. zu decken, ist „Hope Eden“ drin-
gend auf Spenden angewiesen.  

Mehr Informationen gibt es auf:  
www.hope-eden.org

Foto: Annegret Kambur



GEMEINDEFEST 2019 
Rückblick auf das Gemeindefest vom 30. Juni.
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„WAS UNS VERBINDET“ war das Motto des diesjährigen Gemeinde-
festes ... und ganz gewiss war es das gemeinsame Schwitzen bei 35 
Grad und Sonne pur! Weit darüber hinaus konnten wir unsere Ver-
bundenheit im Gottesdienst, dem gemeinsamen Gestalten und in den 
vielen wertvollen Begegnungen erleben! Wir bedanken uns herzlich 
bei allen Helferinnen, Helfern und Gästen, die dieses besondere Fest 
möglich gemacht haben!
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In den letzten Gemeindebriefen wur-
den immer wieder einmal Gruppen 
oder Personen vorgestellt, die in unse-
rer Gemeinde tätig sind und die den 
Gemeindemitgliedern ein vielfältiges 
Angebot an Veranstaltungen bieten. 
Dazu bedarf es viel ehrenamtliches 
Engagement.

Aber ohne regelmäßigen, täglichen 
Einsatz ließe sich das trotzdem nicht 
bewältigen.

Wer kennt sie nicht, unsere drei Da-
men, ohne die eine geordnete Kir-
chenarbeit in unserer Weststadtge-
meinde nicht möglich wäre.

Frau Tartler ist aus dem täglichen 
Betrieb in und um die Erlöserkirche 
nicht mehr wegzudenken. Sie ist für 
viele Tätigkeiten in Kirche, Küche 
und Gemeindesaal verantwortlich. 
Begonnen hat Frau Tartler 1991 unter 
Pfarrer Gallus. Viele Pfarrer und Pfar-
rerinnen hat sie seitdem kommen und 
gehen sehen.

Frau Tartler sorgt für den reibungslo-
sen Ablauf der Gottesdienste, die von 
ihr eingeläutet werden und in denen 
sie Gesangbücher und Liedblätter aus-
teilt. Und wer sammelt wieder alles 
ein? Eine Belegung der Arche ist ohne 
sie fast nicht möglich, denn  Frau Tart-
ler hat alle Belegungstermine parat, 
sorgt für rechtzeitige Öffnung des Ge-
meindesaales und hilft, wenn es nötig 
ist. Das gilt natürlich auch für Feste, 
allen voran dem Gemeindefest. Frau 
Tartler kann so gut wie jede Frage be-
antworten und weiß über (fast) alles 
Bescheid.

Zu allem kommt die regelmäßige Rei-
nigung, damit sich alle Gäste wohl-
fühlen. Im Sommer läuft Frau Tart-
ler dann zu Hochtouren auf, wenn 
das sommerliche Großreinemachen 
ansteht. Dann wird geputzt von den 
Wänden über die Böden, die Schränke 
innen und außen, Herd, Abzugshaube, 
Spülmaschine usw. Aber das ist noch 

Frau Tartler
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nicht alles. Bestände von Geschirr, 
Gläsern und Besteck werden gezählt, 
in Listen eingetragen und, wenn nö-
tig, wieder aufgefüllt. Und das in die-
sem Sommer bei anhaltenden 34 – 38 
Grad!

Ein Rundumservice für alle Nutzer 
der „Kirche“ – Frau Tartler macht’s 
möglich. Danke!

Frau Herrmann

Mehr im „Hintergrund“, nämlich im 
Pfarrbüro, arbeitet Frau Herrmann. 
Sie hat 2012 bei Frau Gauger ihre Stelle 
als Pfarrsekretärin angetreten. 

Ihre Arbeit verrichtet Frau Herrmann 
hauptsächlich am PC, denn eine Kir-
chengemeinde muss auch verwaltet 
werden. Das macht Frau Herrmann 
mit großer Freude. 

In Absprache mit unserer Pfarrerin 
Frau Rittmann und unserem Pfarrer 
Herrn Stricker erstellt Frau Hermann 
die Liedblätter und Abkündigungen 
für die Gottesdienste, koordiniert 
die Artikel des Gemeindebriefes und 
überwacht dessen rechtzeitiges Er-
scheinen. Vermietungstermine der 
Arche, Taufen, Hochzeiten, Konfir-
mationen und Sterbefälle müssen auf-
genommen und organisiert werden. 
Darüber hinaus fallen zur Unterbre-

chung der Bürotätigkeit auch immer 
wieder Botengänge an. 

In ihrem Büro ist immer „Tag der of-
fenen Tür“. Ehrenamtliche holen z.B. 
den Gemeindebrief zum Verteilen ab, 
andere haben Terminwünsche und 
andere Fragen. Jedesmal, wenn die 
Tür zu ihrem Büro aufgeht, gilt für 
Frau Herrmann: Zuhören können 
und auf alles gefasst sein. 

Frau Herrmann sagt, bei so viel Ab-
wechslung wird ihr nie langweilig. 
Und das liebt sie an ihrem Beruf. Da 
kann man nur sagen: Danke für so 
viel Enthusiasmus!
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Schon seit 13 Jahren offiziell im Ru-
hestand, aber aus der Paul-Ger-
hardt-Kirche nicht wegzudenken, ist 
Frau Rostan, Mesnerin dieser ehemals 
eigenständigen Kirchengemeinde. Aus 
der Anfrage von Herrn Pfarrer Reiher, 
ob sie nicht ab und zu mal aushelfen 
könne, ist seit 1981 für Frau Rostan ein 
Beruf geworden – oder soll man sagen, 
eine Berufung?

Frau Rostan hat noch Gottesdiens-
te im Gemeindehaus erlebt, denn die 
Paul-Gerhardt-Kirche wurde erst ge-
baut und am 1. Advent 1983 eingeweiht.

Frau Rostan hat als Mesnerin die 
Paul-Gerhardt-Kirche und das Ge-
meindehaus betreut, für die Got-
tesdienste gesorgt und das Gemein-
dehaus in Ordnung gehalten. Das 
Gemeindehaus in der Friedenstraße 
ist seit ein paar Jahren vermietet, das 
Gemeindeleben findet jetzt in der Kir-
che und in der Arche statt.

Darüber hinaus hat Frau Rostan vie-
le ehrenamtliche Tätigkeiten betreut 
oder sogar initiiert. Vieles davon or-
ganisiert und betreut sie mit ihrem 
Mann heute noch. 

Mit den Frauenstunden, den Spiel-
nachmittagen, dem Reiseclub, der 
Altenfeier, dem monatlichen Mittag-
essen in der Kirche und früher dem 
Paul-Gerhardt-Treff hat Frau Rostan 
vielen Gemeindemitgliedern Freude 
und Abwechslung gebracht und tut 
dies in kleinerem Rahmen bis heute. 
Zu all diesen Einsätzen kommt ihr he-
rausragendes Engagement für Gomel 
in Weißrussland noch hinzu. 

Ein herzliches Dankeschön für so 
viel „Kirchenleben“!

Und wenn jetzt jemand denkt: „Und 
wo bleibt bei alldem Herr Rostan?“ 
Dann freuen Sie sich schon jetzt auf 
den nächsten Gemeindebrief!

Erika Schulze

Frau Rostan
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DU BIST EINGELADEN!

JUNGSCHAR 

11.10.19

S T A R T

16:00-17:00

Jugendhaus der Ev. Kirchengemeinde Ludwigsburg West

Johannesstr. 22

Tel. 92 60 96

 Lustige Spiele, spannende Geschichten und vieles mehr für

Mädchen und Jungen

 von 9-12 Jahren mit

Amelie, Amrei, Katharina, Philipp und Vera

Jeden

Freitag
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Nach dem besonders gelungenen 
Start nach der Sommerpause mit 
dem Film „25/h“, bei dem wir mit Ro-
ter Wurst vom Grill, Bier und Wein 
fast 100 Gäste begrüßen konnten, 
setzen wir die Veranstaltungsreihe im 
Herbst und Winter mit 3 interessan-
ten Veranstaltungen fort:

24. Oktober 2019

„Von Panama nach Mexico“
Rita und Freddy Reck nehmen Sie in 
ihrer spannenden Film-Reportage mit 
auf ihre Reise um die Welt.

28. November 2019

„Wirtschaft  und Sport-was wir von-
einander lernen können“
Erwin Staudt, der ehemalige Präsident 
des VfB Stuttgart und Vorsitzende der 
Geschäft sführung der IBM Deutsch-
land GmbH lässt Sie in seinem fesseln-
den Vortrag an seinen Erfahrungen aus 
Profi sport und IT Business teilhaben.

23. Januar 2020

„Filmabend“
 Wir beginnen das neue Jahr mit einer 
fröhlichen Komödie von Sönke Wort-
mann, in der bei einem Familienessen 
dank des Vornamens eines ungebore-
nen Kindes die heile Fassade der Fami-
lie entschieden bröckelt und man sich 
um Gesprächsthemen keine Sorgen 
mehr machen braucht. Augenzwin-
kernd und mit viel Wortwitz erfüllt 
das grandiose Ensemble aus Christoph 
Maria Herbst, Caroline Peters, Justus 
von Dohananyi und Florian David Fitz 
seine Figuren mit nachvollziehbaren 
menschlichen Zügen und Tiefe.

Alle Veranstaltungen beginnen um 
20:00 Uhr,  Einlass 19:30 Uhr
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird 
gebeten.

Die Veranstaltungen ab Februar sind in 
Planung, freuen Sie sich auf ein span-
nendes neues Programm!

Herzliche Einladung zu 
unseren nächsten Abenden 
von „Kultur an kleinen 
Tischen“
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Kontakt: Christiane Knöpfle
Telefon: 90 11 64 

Laterne laufen 

Wir gehen Laterne laufen am
Donnerstag, 14.11.2019 und am
Donnerstag, 21.11.2019 
jeweils von 17 - 17.45 Uhr

Alle Kinder zwischen einem und drei 
Jahren sind herzlich eingeladen mit 
Mama, Papa, Oma, Opa, … mitzu-
laufen.

Treffpunkt: vor dem Jugendhaus

Gute-Nacht-Geschichten

Wir hören eine Geschichte am
Montag, 18.11.2019
Donnerstag, 28.11.2019
Donnerstag, 05.12.2019
Donnerstag, 12.12.2019
Jeweils von 17 - 17.45 Uhr

Alle Kinder zwischen 2,5 und 4,5 
Jahren sind herzlich eingeladen mit 
Mama, Papa, Oma, Opa, … zuzuhören.

Treffpunkt: Jugendhaus Johannesstraße
Bitte Kissen zum Draufsitzen mitbringen

Zwergle – Termine

Mit Beginn der kalten Jahreszeit bieten 
Kirchengemeinden in Ludwigsburg 
abwechselnd jeweils an einem Sonntag 
ein Mittagessen an für Menschen, die 
nur ein geringes oder gar kein Einkom-
men haben. Auch wir als Weststadtge-
meinde schließen uns seit vielen Jahren 
dieser Tradition an.
Nach dem Gottesdienst am 10. Novem-
ber laden wir herzlich ein zum Mittag-

essen und Kaffeetrinken in die Arche. 
Im Anschluss gibt es auch die Möglich-
keit, miteinander zu spielen.

Haben Sie Lust, unser Winteressen 
durch Mithilfe oder eine Kuchenspen-
de zu unterstützen?
Dann melden Sie sich bitte im Ge-
meindebüro (Tel. 926096).

Winteressen, Einladung an Wohnsitzlose
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Unsere Menüs:

Am Donnerstag, 14. November

Menü I:   Schweinegeschnetzeltes 
mit Champignons, Nudeln, 
Salat, Kaffee

Menü II:  Gemüselasagne mit Salat, 
Kaffee

Am Donnerstag, 12. Dezember

Menü I:   Cordon Bleu, Kartoffelgratin, 
Sauce und Salate, Kaffee

Menü II:   Lachssteak, grüne Nudeln, 
Pilzsauce und Salate, Kaffee

Am Donnerstag, 09. Januar

Menü I:   Schweinebraten mit Sauer-
kraut und Salzkartoffeln, 
Kaffee

Menü II:   Kässpätzle mit Salat, Kaffee

Am Donnerstag, 13. Februar

Menü I:   Linsen und Spätzle mit 
Saiten, Kaffee und Berliner

Am Donnerstag, 12. März

Menü I:   Goulasch mit Reis und 
Erbsen- Karottengemüse, 
Kaffee

Menü II:   Geröstete Maultaschen mit 
Kartoffel- und grünem Salat, 
Kaffee

Gemeindeessen

Das Küchenteam bewirtet Sie ab 
12.00 Uhr in der Paul-Gerhardt-  
Kirche, Friedenstraße 6.

Sie können wählen zwischen einer 
großen Portion (6,50 Euro), einer 
mittleren Portion (5,50 Euro) und 
einem Kinderteller (2,00 Euro), Kin-
der bis 4 Jahre essen umsonst. 

Anmeldungen bitte über die Lis-
te, die am Sonntag davor in der 
Paul-Gerhardt-Kirche ausliegt oder 
tele fonisch bis 11.00 Uhr am Mitt-
woch vor dem jeweiligen Termin bei 
Familie Rostan (Tel. 43359).
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Herzliche Einladung zum Mitarbeiter-
abend am 16.11. ab 18:00 Uhr im 
Gemeindehaus. 

Zum Dankeschön-Abend sind alle 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus 
den ganz unterschiedlichen Bereichen 
unserer Gemeinde eingeladen. 
Wir freuen uns, dass wir das Impro-
visationstheater „Q-rage“ www.q-ra-
ge.de gewinnen konnten. Nach dem 
unterhaltsamen ersten Teil, dürfen 
Sie leckere Speisen genießen: Schwa-
benteller mit Rostbrätle, Maultasche, 
Fleischküchle und Käsespätzle für die 
Vegetarier gibt es extra Käsespätzle.

Mitarbeiter-Abend Trauer und Hoffnung

  Gottesdienste  

Herzliche Einladung zu den nächsten 
Elf-Uhr-Gottesdiensten am: 17. No-
vember, 08. Dezember, 19. Januar, 
16. Februar und 15. März mit an-
schließendem Mittagessen.

Der letzte Sonntag im Kirchenjahr 
ist zugleich Totensonntag und Ewig-
keitssonntag. Deshalb nehmen wir an 
diesem Tag noch einmal bewusst Ab-
schied von denen, die im letzten Jahr 
von uns gegangen sind und wir besin-
nen uns auf die Hoffnung, die unser 
Glaube schenkt.
Dazu laden wir alle Angehörigen der 
Verstorbenen zu den Gottesdiensten in 
die Erlöser- oder Paul-Gerhardt-Kirche 
ein. Beginn ist jeweils um 10.00 Uhr.
Wir werden die Namen der Verstorbe-
nen noch einmal hören und für jede 
und jeden eine Kerze entzünden. 

Gottesdienst für kleine Leute

Herzliche Einladung an die Jüngsten 
unserer Gemeinde mit ihren Familien 
und Freunden zum Gottesdienst für 
kleine Leute am Samstag, 30. Novem-
ber um 16.30 Uhr in der Erlöserkir-
che. Nach dem Gottesdienst sitzen wir 
beisammen und den Kindern wird eine 
kleine Bastelarbeit angeboten. Die Ter-
mine für 2020 entnehmen Sie bitte den 
Aushängen und der Homepage.
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Krippenspiel 2019 
„…, siehe ich verkündige euch große Freude…“ 

Bald ist es wieder soweit, Weihnachten steht vor der Tür und somit auch das 
Krippenspiel. 

Wenn du Lust hast ein Teil des Weihnachtswunders zu sein, dann bist du herzlich zu 
den Proben eingeladen. 

 Arche der Erlöserkirche, Erbestraße 7, 71636 Ludwigsburg 

Wir bitten Sie Ihren Kindern Ihre  
E-Mail Adresse mitzugeben, falls sie bei dem ersten Treffen alleine kommen, um  die 

weiteren Termine und Informationen mitteilen zu können. 
Wichtig: Bitte seid zum ersten Treffen zur Anmeldung dabei. Falls ihr nicht könnt, aber 

mitmachen wollt, dann gebt uns bitte kurz Bescheid. 
(marie.gscheidle@gmx.de) 

Wir freuen uns auf euch und ein tolles Krippenspiel. 
Euer Krippenspielteam 

02.11.2019  9:00- 10:00 
09.11.2019        10:00-11:00  
16.11.2019  10:00-11:30 
23.11.2019  10:00-12:00 
30.11.2019  10:00-12:00 
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In der Paul-Gerhardt-Kirche mit 
Brenzband und Lebenshilfe
Am 1. Advent möchte die kleine Brenz-
Band auch wieder dabei sein! Also wird 
es laut und leise - auf jeden Fall viel Mu-
sik: Gottesdienst an Tischen mit Brenz-
band und Vehnharfen der Lebenshilfe 
und anschließendem Mittagessen. Der 
Gottesdienst beginnt um 10.00 Uhr.

Wie in jedem Jahr versammeln wir uns 
auch in diesem Advent zur Adventsan-
dacht im Chorraum der Erlöserkirche 
bzw. der Paul-Gerhardt-Kirche. 

Nach dem Trubel des Alltags zur Ruhe 
kommen, den Advent einkehren lassen ...

Ab 18.30 Uhr ist die Kirche jeweils 
vor den Andachten geöff net, um bei 
Musik und Kerzenbeleuchtung anzu-
kommen. 

Herzliche Einladung!  

04. Dezember, Erlöserkirche, ab 
18.30 Uhr Musik bei Kerzenbeleuch-
tung, 19.00 – 19.30 Uhr Andacht 
(Pfarrer Joachim Stricker)

11. Dezember, Erlöserkirche, ab 
18.30 Uhr Musik bei Kerzenbeleuch-
tung, 19.00 - 19.30 Uhr Andacht 
(Pfarrer Joachim Stricker)

18. Dezember, Paul-Gerhardt-Kirche 
ab 18.30 Uhr Musik bei Kerzenbeleuch-
tung, 19.00 – 19.30 Uhr Andacht 
(Pfarrerin Margret Rittmann)

In der Erlöserkirche mit dem 
Blockfl öten-Ensemble 013 
Wir hatten schon 2 Auft ritte in Kirchen 
und möchten den Gottesdienstbesu-
chern nun wieder eine Freude machen 
mit unseren Sopran-, Alt-, Tenor- und 
Bassfl öten. Wir, das Blockfl öten-Ensem-
ble 013, freut sich auf den 1. Advent. Der 
Gottesdienst beginnt um 10.00 Uhr.

Gottesdienst am 1. Advent

Musik bei Kerzenbeleuchtung und Adventsandachten

© Magdalena Kucova – Shutterstock.com
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Gemeinsam mit den powerleins fin-
det die traditionelle Gospeljam des 
Gospelchores der Weststadtgemeinde 
diesmal in der Erlöserkirche statt. 
Der Chor wird von Kara Haass gelei-
tet. Freuen Sie sich auf schwungvolle 
und besinnliche Weihnachtslieder.

Für Getränke und Speisen sorgen die 
Chorsänger/Innen im Anschluss an 
das Konzert. Beginn ist um 18.30 Uhr, 
der Einlass bereits um 18.00 Uhr.

Der Eintritt ist frei, Spenden sind will-
kommen.

Adventskonzert am Samstag 7.12.2019, 18.30 Uhr, mit dem 
Gospelchor in der Erlöserkirche
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Schwesterhochfünf – das Vokalensem-
ble aus fünf echten Schwestern – singt 
am Sonntag, dem 8. Dezember 2019, 
ein Adventskonzert.

Da ein im Mai geplantes Konzert in 
Ludwigsburg leider entfallen musste, 
freuen sich die Schwestern, nun mit 
ihrem Programm „Adventslieder“  in 
der Erlöserkirche zu Gast zu sein.

Unter dem Titel „Meins Herzens 
Tür Dir offen ist“ wollen die Sän-
gerinnen die Herzen ihrer Zuhörer 
für das Weihnachtswunder öffnen – 
ohne aber etwas vorwegzunehmen! 

Deshalb erklingen an diesem Abend 
ausschließlich Adventslieder, darun-
ter Klassiker wie „Maria durch ein 
Dornwald ging“, aber auch selten 
Gesungenes wie „Die Nacht ist vor-
gedrungen“. Damit auch keines ihrer 
Lieblingslieder fehlt, haben die fünf 
Schwestern einige Stücke für ihre Be-
setzung neu arrangieren lassen. Freu-
en Sie sich also auf einen so abwechs-
lungsreichen wie atmosphärischen 
Konzertabend!

Das Konzert beginnt um 17 Uhr, der 
Eintritt ist frei; um Spenden am Aus-
gang wird gebeten.

Schwesterhochfünf 
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mit südamerikanischen Weihnachts-
liedern und der „Misa a Buenos Aires“ 
(Misatango) von Martin Palmeri –  
Benefizkonzert zugunsten von Ecua-
dor „1000 Bäume für Ambato – 100 
Bienenwiesen für Ludwigsburg“ in der 
Erlöserkirche am Samstag, 14.12.2019, 
19.00 Uhr, Einlass 18.45 Uhr 

Der Philharmonische Chor Ludwigs-
burg wird diesmal ein ganz besonderes 
Werk zur Weihnachtszeit aufführen. 
Freuen Sie sich auf südamerikanische 
Klänge. 

In dem Werk Misa a Buenos Aires 
verbindet der Komponist Martin 
Palmeri nach seinen eigenen Worten 
seine wichtigsten musikalischen Er-
fahrungen als Chorleiter, Tango-Ar-
rangeur und Interpret. Er verbindet 
Stilelemente verschiedener Kultur-

kreise; melodisch und rhythmisch ist 
das Werk dem Tango Nuevo und dem 
Vorbild Astor Piazzollas verpflichtet, 
bedient sich aber gleichzeitig in vieler-
lei Hinsicht an der Formensprache der 
kirchenmusikalischen Tradition. So 
beginnt und endet das Werk mit gera-
dezu schulbuchmäßigen Fugen im Ky-
rie und im Abschnitt „Dona nobis pa-
cem“ des Agnus Dei. Um den Abend 
dann weihnachtlich ausklingen zu las-
sen, erklingen durch die Sänger/Innen 
unter der Leitung von Ulrich Egerer 
südamerikanische Weihnachtslieder 
im Chorraum.

Zugunsten des Ludwigsburger Projek-
tes „1000 Bäume für Ambato/Ecuador, 
100 Bienenwiesen für Ludwigsburg“ 
werden 3,00 € pro Eintrittskarte vom 
Chor für dieses Projekt gespendet. Der 
Honorarkonsul von Ecuador und Pro-
jektleiter, Siegfried Rapp, sowie aktive 
Mitglieder des einmaligen Ludwigs-
burger Projektes, werden anwesend 
sein und vor dem Konzert von Bilder-
läuterungen ihre Arbeit vorstellen.

Karten können zu 15 € für Erwachsene, 
8 € für Schüler/Studenten bei Chormit-
gliedern, im Gemeindebüro der Erlö-
serkirche, Erbestr. 7, sowie bei Likom, 
Am Marktplatz 5/1, erworben werden. 
Ferner wird es eine Abendkasse ab 
18.30 Uhr geben.

Philharmonischer Chor Ludwigsburg
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Die Kinderbibeltage fi nden vom 03.01. 
bis 06.01.2020 statt. Genaue Informa-
tionen und die Anmeldung fi nden Sie 
rechtzeitig auf unserer Homepage.

Herzliche Einladung zum gemeinsa-
men Gottesdienst mit Einführung der 
neuen Kirchengemeinderätinnen und 
Kirchengemeinderäte um 10.00 Uhr 
mit anschließendem Stehempfang.

Montag 13. Januar, 19.30 Uhr 

Zeitgespräch mit Sina Reisch, Presse-
sprecherin von „Ende Gelände“: Ver-
kohlte Welt – wie steht es um unser 
Klima?

Montag 10. Februar, 19.30 Uhr 

Zeitgespräch mit Maximilian vom Cafe 
„Immersatt“: foodsharing – Lebens-
mittel teilen – die Idee und ein prakti-
sches Beispiel.

Jeweils im Gemeindehaus Osterholz-
allee 51.

Kinderbibeltage

Neujahrsempfang am 
26.01.2020 in der Erlöserkirche

Zeit - Gespräche

Zum Vormerken:

Der nächste Weltgebetstag kommt aus 
Simbabwe. Wir werden den Gottes-
dienst ökumenisch in der Kath. Kir-
che St. Johann am 06. März 2020 um 
15.30 Uhr feiern. Jetzt schon herzliche 
Einladung!

Weltgebetstag 2020

Vielen Dank, dass Sie mit Ihrer Un-
terstützung unserer Gemeinde nicht 
nachlassen! Ihre große Spendenbereit-
schaft  in diesem Jahr hat unsere Arbeit 
sehr unterstützt. Doch auch ohne die 
Kirchensteuer von vielen von Ihnen 
könnten wir unsere Arbeit nicht tun! 
Danke.

Herzlichen Dank für Ihren 
freiwilligen Gemeindebeitrag 
und Ihre Kirchensteuer

Mitwirkende: Solistin - Karin Schöllhorn
Tango Ensemble faux pas - Marlène 
Clément (Bandoneon | Akkordeon), 
Katharina Pfänder (Violine), Stefan Wurz 
(Konzertgitarre | E-Gitarre), Maren 
Kallenberg (Piano), Udo Betz (Kontra-
bass), Philharmonischer Chor Lud-
wigsburg, Gesamtleitung: Ulrich Egerer 

Weitere Info unter:
www.pcl-ludwigsburg.de
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Adventsbasar der Altenhilfe
Zum 10. Mal veranstalten in diesem 
Jahr ehrenamtliche Mitarbeiter*innen 
einen Adventsbasar im Haus am Salon: 
eine Veranstaltung für alle Sinne!

Zum Verkauf kommen selbst herge-
stellte Produkte wie gestrickte Socken, 
Mützen, Schals, Weihnachtsgebäck, 
Marmeladen, weihnachtliche Dekora-
tion, besondere Bookies,  Adventska-
lender und vieles mehr.

Das Café Salon hat seine Türen geöff-
net und verkauft leckeren selbst geba-
ckenen Kuchen, und es wird alkoholf-
reier Punsch ausgeschenkt.

Termin: Sonntag, 24.11.2019,  
13:00 – 16:30 Uhr
Ort: Haus am Salon, Altenhilfe der 
Karlshöhe Ludwigsburg, Paulusweg 
2 in Ludwigsburg.

Zu einem Nachmittag für alle Sinne 
wird herzlich eingeladen.
Mit dem Erlös des Basars unterstützen 
die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter Projekte im Haus am 
Salon, u.a. das Angebot „Tanz mit dem 
Rollator“.

Ute Mannsdörfer, Karlshöhe Ludwigs-
burg, Haus am Salon

Informationen aus dem Haus am Salon,  
Karlshöhe Ludwigsburg
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Gemeindehaus Osterholzallee 

Eltern-Kind-Gruppe
Montags
15.00 – 17.00 Uhr
Altersgemischte Gruppe
Jessica Rückert
Tel. 0177/2495489

Fit for fun - ein buntes Fitnesspro-
gramm (früher Mamisport)
Donnerstags
19.00 – 20.00 Uhr
Ein buntes Fitnessprogramm für alle, 
die Spaß an der Bewegung haben.
Silke Belz
Tel. 015776429146

Kinderchor „Powerleins“
Freitags, 18.00 Uhr
Kara Haass 
Email: gospelpower-info@web.de
www.gospelpower-ludwigsburg.de

Gospelchor
Freitags, 19.30 Uhr
Kara Haass
Email: gospelpower-info@web.de
www.gospelpower-ludwigsburg.de 

Konfirmandenunterricht
Mittwochs (außer in den Schulferien)
Beginn: 15.00 Uhr

Kultur an kleinen Tischen 
Donnerstags, 24.10., 28.11., 23.01.  
Beginn 20.00 Uhr,  
Saalöffnung 19.30 Uhr

Gesprächskreis für Frauen
Dienstag, 12.11., 14.30 Uhr
„Probleme im Alltag“ mit Pfarrerin 
Rittmann
Dienstag, 10.12., 17.00 Uhr
Adventsfeier
Erika Heim, Tel. 46 03 42
Ruth Kriegbaum, Tel. 4 13 03

Kinderkirchprojekte
Jugendreferent

Kirchengemeinderatssitzung
Mittwoch, 16.10., 13.11., 11.12., 
29.01., 19.02. und 25.03., 19.30 Uhr 

Seniorengymnastik
Donnerstags, 14.30 – 15.30 Uhr
Sigrid Sautter, Tel. 0 71 56/3 48 49
Roswita Claß, Tel. 46 23 94 

Seniorennachmittag
Dienstag, 29.10., 14.30 Uhr
„Faszination Wildpflanzen – Som-
merträume überleben den Winter“ 
mit Pfarrerin Alja Knupfer
Dienstag, 10.12., 14.30 Uhr
„Es weihnachtet sehr“ – Adventsfeier
 

Wir laden ein
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Dienstag, 28.01., 14.30 Uhr
Eine Bank für Schiller – Vortrag von 
Peter Rothacker 
Dienstag, 25.2.: Gemütliches Zusam-
mensein
Dienstag, 31.3.: „Nicht Bach sondern 
Meer sollte er heißen“ - Ein Vortrag 
mit vielen Musikbeispielen über J. S. 
Bach und seine h-Moll-Messe von 
Gerhard Hess
Wer einen Fahrdienst benötigt, bitte 
vorher im Gemeindebüro melden.

Sportgruppe
Gruppe I: Dienstags, 18.30 Uhr
Gruppe II: Dienstags, 20.00 Uhr
Jutta Engel, Tel. 46 46 96

Tanzkreis 
Freitags, 20.00 Uhr
Fam. Wieland, Tel. 46 17 54

Jugendhaus Johannesstraße

Frauen-Treff
Sa., 23.11.2019 ab 13 Uhr 
Gutsle backen im Gemeindehaus
Do., 05. - So. 08.12.2019 
Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach 
Münster
Mi., 18.12. nach der Adventsandacht 
ab 19.40 Uhr gemütlicher Advents-
abend bei Sabine
Mi., 08.01.2020 um 18 Uhr  
Programmplanung bei Marianne

Mi. 12.02.2020 um 19.00 Uhr  
Länderinfo zu Simbabwe
Fr. 6.3.2020 ca. 15.30 Uhr  
Feier des Weltgebetstags in St. Johann 
mit der Liturgie aus Simbabwe
Beatrix Wisniewski, Tel. 92 06 31
Elke Roth

Jungschar 
Freitags, 16.00 – 17.00 Uhr
Lustige Spiele, spannende Geschichten 
und vieles mehr für Mädchen und 
Jungen von 9-12 Jahren

Tischtennis 
Donnerstags, 20.00 Uhr
für Erwachsene und 
Jugendliche ab 16 Jahren
Alexander Enns, Tel. 92 45 15

Gemeindehaus Friedenstraße

Bastelgruppe
Dienstags, 19.00 - 22.00 Uhr, 
alle 2 Wochen (nicht in den Ferien)

Paul-Gerhardt-Kirche

Gemeindeessen
Donnerstag, 14.11., 12.12., 09.01., 
13.02. und 12.03. ab 12.00 Uhr

Paul-Gerhardt-Treff 
Freitag, 06.12., 03.01., 07.02. und 
06.03., 19.00 Uhr
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Gebetskreis für Frauen
Termine monatlich nach  
Vereinbarung
Marianne Bantel, Tel. 46 21 61
Waltraut Bühler, Tel. 92 94 98

Turnhalle der Friedensschule

Wirbelsäulen-Gymnastik 
für Frauen ab 50
Montags, 16.00 - 17.00 Uhr
(nicht in den Ferien)

Reiseclub
Dienstag, 05.11.19 Besuch bei  
SEITENBACHER in Buchen im 
Odenwald
Dienstag, 03.12.19 gemütlicher  
Jahresabschluss in der Weinstube 
zum Kachelofen in Maad
Januar 2020 kein Ausflug
Dienstag, 04.02.20 Busrundfahrt 
durch das Stuttgarter Hafengelände
Dienstag, 03.03.20 Kräuterhaus  
St. Bernhard in Bad Ditzenbach.

Abfahrtszeiten:
10.00 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche
10.10 Uhr Erlöserkirche
10.20 Uhr Pflugfelden
Rückkehr ca. 17.00 Uhr
An- und Abmeldungen: Fam. Rostan, 
Tel. 4 33 59

Ökumenische Andachten ASB-
Tages pflege und im Haus am 
Römerhügel 

(Oscar-Walcker-Str. 12 – 14)
Wir feiern in der Tagespflege (1. Stock) 
abwechselnd einen evangelischen oder 
katholischen Gottesdienst. Interes-
sierte Gemeindeglieder sind herzlich 
eingeladen mitzufeiern.

Freitag, 25.10., 11.00 Uhr, Schöpe
Freitag, 29.11., 11.00 Uhr , Stricker
Freitag, 20.12., 11.00 Uhr , Schöpe
Freitag, 31.01., 11.00 Uhr , Rittmann
Freitag, 21.02., 11.00 Uhr , Stricker
Freitag, 27.03., 11.00 Uhr, Schöpe
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Evangelische Kirchengemeinde 
Ludwigsburg West 
Gemeindebüro:
Erbestr. 7
Tel. 92 60 96, Fax 92 60 03
E-Mail: Sabine.Herrmann@elkw.de
Homepage: weststadtgemeinde-lb.de
Infos zu Gottesdienstzeiten und  
-orten: www.gottesdienstinfo.de

Pfarramtssekretärin: Sabine Herrmann
Öffnungszeiten:
Di, Do 8.00 – 12.00 Uhr
Fr 8.00 – 11.00 Uhr
Mi 14.00 – 18.00 Uhr
Konto: Kreissparkasse Ludwigsburg
IBAN: DE04 6045 0050 0000 0396 48
BIC: SOLADES1LBG

Pfarramt Erlöserkirche
Pfarrer Joachim Stricker
Erbestraße 7
Tel. 97 00 47, Fax 92 60 03 
Handy: 0151 - 55 84 81 29
E-Mail: joachim.stricker@elkw.de
Mesnerin: Hildegund Tartler
Hans-Thoma-Str. 12
Tel. 92 48 31
Organistin: Antje Krauter
Gemeindehaus: Osterholzallee 51
Jugendhaus: Johannesstraße 22

Pfarramt Paul-Gerhardt-Kirche
Pfarrerin Margret Rittmann
Friedenstr. 6
Tel. 4 10 71
E-Mail: Pfarramt.Ludwigsburg.
Paul-Gerhardt-Kirche@elkw.de

Mesnerin: Erne Rostan
Schönbeinstr. 42
Tel. 4 33 59
Gemeindehaus: Friedenstr. 35

Diakonie- und Sozialstation
Boas Frei, Brigitte Vochazer
Karlstr. 24/1
Tel. 9 54 28 00
E-Mail: pflegedienstleitung@evk-lb.de
Nachbarschaftshilfe:
Dorothee Dieterle
Tel. 9 54 28 10
E-Mail: nbh.smi@evk-lb.de

Kindertageseinrichtungen
Kindergarten Friedenstraße
Leitung: Sabrina Neumann
Friedenstr. 35
Tel. 46 49 37
E-Mail: kiga.friedenstrasse@evk-lb.de

Kindergarten Johannesstraße
Leitung: Isabell Fabro
Johannesstr. 22
Tel. 92 08 30
E-Mail: kiga.johannesstrasse
@evk-lb.de
Öffnungszeiten:
Mo – Fr 7.30 – 13.30 Uhr

Kindertagesstätte Kurfürstenstraße
Leitung: Cornelia Vogel
Kurfürstenstr. 2/1
Tel. 92 30 82
E-Mail: kindertagesheimat@evk-lb.de

Adressen



Ökumenisches Abendgebet 
Das ökumenische Abendgebet fi ndet jeden Freitag um 19.00 Uhr 
in der Kapelle von St. Johann statt.

Gottesdienste

Sonntag 20.10. 10.45 Uhr  EK: Gottesdienst mit Vorstellung der Konfi r-
manden und KGR-Kandidaten / Stricker mit 
11-Uhr-Team, anschl. Maultaschenessen

Donnerstag 24.10. 10.35 Uhr PG: Ök. Schulgottesdienst / Rittmann

Sonntag 27.10. 10.00 Uhr   PG: Gottesdienst mit schöner Musik / 
Rittmann

Reformationstag 31.10. 19.00 Uhr Zentraler Gottesdienst in der Kreuzkirche

Sonntag 03.11. 09.30 Uhr PG: Gottesdienst / Wolfi nger/Stricker
   10.45 Uhr  EK: Gottesdienst mit Taufe / Wolfi nger /

Stricker

Sonntag 10.11. 09.30 Uhr PG: Gottesdienst / Rittmann
   10.45 Uhr EK: Gottesdienst / Rittmann

Sonntag 17.11. 11.00 Uhr EK: Elfuhr-Gottesdienst / Stricker

Buß- und Bettag 20.11. 19.00 Uhr EK: Andacht / Stricker

Ewigkeitssonntag 24.11. 10.00 Uhr PG: Gottesdienst / Rittmann
   10.00 Uhr EK: Gottesdienst / Stricker

Gottesdienste
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Samstag 30.11. 16.30 Uhr EK: Gottesdienst für kleine Leute/ Team

1. Advent 01.12. 10.00 Uhr PG: Gottesdienst mit Lebenshilfe / Rittmann
   10.00 Uhr  EK: Gottesdienst mit Flötenensemble 013 / 

Stricker

Mittwoch 04.12. 19.00 Uhr EK: Adventsandacht / Stricker

2. Advent 08.12. 11.00 Uhr EK: Elfuhr-Gottesdienst / Stricker

Dienstag 10.12. 18.00 Uhr  EK: Adventsandacht von und mit dem 
Lionsclub / Stricker

Mittwoch 11.12. 19.00 Uhr EK: Adventsandacht / Stricker

3. Advent 15.12. 09.30 Uhr PG: Gottesdienst / N. N.  
   10.45 Uhr EK: Gottesdienst / N. N. 

Mittwoch 18.12. 19.00 Uhr PG: Adventsandacht / Rittmann

Donnerstag 19.12. 10.35 Uhr PG: Ök. Schulgottesdienst / Rittmann

Freitag 20.12. 07.45 Uhr EK: Schul-Gottesdienst OHG
   10.45 Uhr EK: Ök. Schulgottesdienst 

4. Advent 22.12. 10.00 Uhr EK: Gottesdienst / Stricker

Heilig Abend 24.12. 16.00 Uhr PG: Gottesdienst / Rittmann
   18.00 Uhr PG: Gottesdienst / Rittmann
   15.30 Uhr EK: Christvesper mit Krippenspiel / Stricker
   17.30 Uhr EK: Christvesper / Stricker

1. Weihnachtstag 25.12. 10.00 Uhr PG: Gottesdienst / Rittmann

2. Weihnachtstag 26.12. 10.00 Uhr  Einladung zum musikalischen Gottesdienst 
in Pfl ugfelden

Sonntag 29.12. 10.00 Uhr EK: Gottesdienst / Stricker

Silvester 31.12. 17.00 Uhr PG: Gottesdienst / Stricker
   18.00 Uhr EK: Gottesdienst mit Abendmahl / Stricker

Neujahr 01.01. 10.00 Uhr  Einladung zum Distriktsgottesdienst in 
Pfl ugfelden

Gottesdienste
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Sonntag 05.01. 10.00 Uhr PG: Gottesdienst / Rittmann

Epiphanias 06.01. 10.00 Uhr  EK: Gottesdienst zum KiBiWo-Abschluss / 
Stricker

Sonntag 12.01. 10.00 Uhr  EK: Musik im Gottesdienst mit dem Philhar-
monischen Chor Lbg. / Stricker

Sonntag 19.01. 11.00 Uhr EK: Elfuhr-Gottesdienst / Stricker

Sonntag 26.01. 10.00 Uhr  EK: Neujahrsempfang mit Amtseinführung 
KGR / Stricker 

Sonntag 02.02. 09.30 Uhr PG: Gottesdienst / Rittmann
   10.45 Uhr EK: Gottesdienst / Rittmann

Sonntag 09.02. 09.30 Uhr PG: Gottesdienst / Rittmann
   10.45 Uhr EK: Gottesdienst / Rittmann

Sonntag 16.02. 11.00 Uhr EK: Elfuhr-Gottesdienst / Stricker

Sonntag 23.02. 10.00 Uhr PG: Gottesdienst / Rittmann

Sonntag 01.03. 09.30 Uhr PG: Gottesdienst / N.N.
   10.45 Uhr EK: Gottesdienst / N.N.

Freitag 06.03. 15.30 Uhr EK: Weltgebetstag für Frauen in St. Johann

Sonntag 08.03. 18.00 Uhr  PG: Sternstunden-Gottesdienst / Rittmann /
Stiefel

Sonntag 15.03. 11.00 Uhr EK: Elfuhr-Gottesdienst / Stricker

Donnerstag 19.03. 19.00 Uhr PG: Passionsandacht / Rittmann

Sonntag 22.03. 10.00 Uhr  EK: Gottesdienst mit dem Philharmonischen 
Chor / Stricker

Donnerstag 26.03. 19.00 Uhr EK : Passionsandacht / N.N.

Samstag 28.03. 19.00 Uhr  EK: Abendmahl (Saft ) zur Konfi rmation / 
Stricker

Sonntag 29.03. 10.00 Uhr EK: Konfi rmation / Stricker


